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b) stellte die Versammlung fest, dass mit der Anwen-
dung eines Kostenrechnungssystems möglicherweise be-
trächtliche Kosten verbunden sein werden;

c) ersuchte die Versammlung den Generalsekretär, ihr
zur Behandlung auf ihrer sechzigsten Tagung eine vollständi-
ge Aufstellung der finanziellen Auswirkungen der verschie-
denen Lösungen vorzulegen, die in Bezug auf die Anwendung
eines solchen Systems aufgezeigt worden sind.

59/550. Revidierte Ansätze und Auswirkungen auf den
Programmhaushalt: Auswirkungen von Wech-
selkurs- und Inflationsschwankungen

Auf ihrer 76. Plenarsitzung am 23. Dezember 2004 be-
schloss die Generalversammlung auf Empfehlung des Fünf-
ten Ausschusses114 und nach Behandlung des Berichts des Ge-
neralsekretärs119 und der mündlichen Erklärung des Vorsit-
zenden des Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und
Haushaltsfragen120, die Anpassungen der revidierten Ansätze
und Darstellungen der Auswirkungen auf den Programm-
haushalt, soweit zutreffend, zu billigen, vorbehaltlich der Bil-
ligung der bei den einzelnen revidierten Ansätzen und Dar-
stellungen der Auswirkungen auf den Programmhaushalt ein-
zustellenden entsprechenden Beträge.

59/551. Zur künftigen Behandlung zurückgestellte Fra-
gen

Auf ihrer 76. Plenarsitzung am 23. Dezember 2004 be-
schloss die Generalversammlung auf Empfehlung des Fünf-
ten Ausschusses121, die Behandlung der folgenden Tagesord-
nungspunkte und der damit zusammenhängenden Dokumente
bis zu ihrer wiederaufgenommenen Tagung zurückzustellen:

Punkt 108: Programmhaushaltsplan für den Zweijahreszeit-
raum 2004-2005

Zweiter jährlicher Fortschrittsbericht des Generalsekre-
tärs über den Sanierungsgesamtplan122

Bericht des Generalsekretärs über Pläne zur Schaffung
von drei zusätzlichen Konferenzsälen und praktikable
Möglichkeiten, Tageslicht in die Säle zu lassen123

Bericht des Generalsekretärs über praktikable Möglich-
keiten, ausreichenden Parkraum am Amtssitz der Verein-
ten Nationen zu gewährleisten124

Bericht des Generalsekretärs über den Stand möglicher Fi-
nanzierungsvereinbarungen für den Sanierungsgesamt-
plan125

Bericht des Generalsekretärs über die Zusammenarbeit
mit der Stadt und dem Staat New York im Zusammenhang
mit dem Sanierungsgesamtplan126

Mitteilung des Generalsekretärs zur Übermittlung des Be-
richts des Rates der Rechnungsprüfer über den Sanie-
rungsgesamtplan für den am 31. Dezember 2003 abgelau-
fenen Zweijahreszeitraum127

Mitteilung des Generalsekretärs zur Übermittlung des Be-
richts des Amtes für interne Aufsichtsdienste über den Sa-
nierungsgesamtplan für den Zeitraum vom August 2003
bis einschließlich Juli 2004128

Bericht des Beratenden Ausschusses für Verwaltungs-
und Haushaltsfragen über den Sanierungsgesamtplan129

Bericht des Generalsekretärs über die Beschäftigungsbe-
dingungen und Amtsbezüge der Mitglieder des Internatio-
nalen Gerichtshofs sowie der Richter und Ad-litem-Rich-
ter des Internationalen Strafgerichtshofs zur Verfolgung
der Verantwortlichen für die seit 1991 im Hoheitsgebiet
des ehemaligen Jugoslawien begangenen schweren Ver-
stöße gegen das humanitäre Völkerrecht und des Interna-
tionalen Strafgerichtshofs zur Verfolgung der Personen,
die für Völkermord und andere schwere Verstöße gegen
das humanitäre Völkerrecht im Hoheitsgebiet Ruandas
zwischen dem 1. Januar 1994 und dem 31. Dezember 1994
verantwortlich sind, sowie ruandischer Staatsangehöriger,
die für während desselben Zeitraums im Hoheitsgebiet
von Nachbarstaaten begangenen Völkermord und andere
derartige Verstöße verantwortlich sind130

Bericht des Beratenden Ausschusses für Verwaltungs-
und Haushaltsfragen über die Beschäftigungsbedingun-
gen und Amtsbezüge der Mitglieder des Internationalen
Gerichtshofs sowie der Richter und Ad-litem-Richter des
Internationalen Strafgerichtshofs zur Verfolgung der Ver-
antwortlichen für die seit 1991 im Hoheitsgebiet des ehe-
maligen Jugoslawien begangenen schweren Verstöße ge-
gen das humanitäre Völkerrecht und des Internationalen
Strafgerichtshofs zur Verfolgung der Personen, die für
Völkermord und andere schwere Verstöße gegen das hu-
manitäre Völkerrecht im Hoheitsgebiet Ruandas zwischen
dem 1. Januar 1994 und dem 31. Dezember 1994 verant-
wortlich sind, sowie ruandischer Staatsangehöriger, die
für während desselben Zeitraums im Hoheitsgebiet von
Nachbarstaaten begangenen Völkermord und andere der-
artige Verstöße verantwortlich sind131

Punkt 120: Rechtspflege bei den Vereinten Nationen

Mitteilung des Generalsekretärs zur Übermittlung des Be-
richts des Amtes für interne Aufsichtsdienste über die Ma-

119 A/C.5/59/24.
120 Siehe Official Records of the General Assembly, Fifty-ninth Session,
Fifth Committee, 31. Sitzung (A/C.5/59/SR.31) und Korrigendum.
121 A/59/652, Ziffer 10.
122 A/59/441.
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127 A/59/161.
128 A/59/420.
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130 A/C.5/59/2 und Corr.1.
131 A/59/557.




